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25. Greifswalder Fachsymposium

der Mecklenburg-Vorpommerschen
Gesellschaft für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde 
an den Universitäten Greifswald und Rostock e. V.

und

 15. Jahrestagung 
des Landesverbandes Mecklenburg-Vorpommern 

der Deutschen Gesellschaft für Implantologie (DGI)

zum Thema:

„implantatprothetik – 
Bewährtes und neue trends“

27.06.2020

im alfried-Krupp-Wissenschaftskolleg Greifswald
Martin-luther-Straße 14

einladung



Sehr geehrte  Kolleginnen und Kollegen, 

von Prof. Sümnig vor 25 Jahren ins Leben gerufen, ist das Greifswalder 
Fachsymposium der Mecklenburg-Vorpommerschen Gesellschaft für 
Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde  ein fester Fortbildungsbaustein nicht 
nur für Teilnehmer/innen aus der Region sondern auch aus anderen Bun-
desländern. Das Generalthema ist  wiederholt geeignet, eine Kooperation 
mit unserem Landesverband der Deutschen Gesellschaft für Implantologie  
(DGI) einzugehen, die mit ihrer 15. Jahrestagung ebenfalls ein kleines Ju-
biläum feiert.  

Implantatprothetik ist inzwischen Bestandteil des Therapierepertoires jeder 
allgemein ausgerichteten Zahnarztpraxis. Wer auf dentale Implantatversor-
gungen nicht spezialisiert ist, sollte sichere Therapieabläufe mit entspre-
chenden Einheilzeiten und Implantatzahlen bzw. -positionen  zusammen 
mit dem Chirurgen wählen. Abgesehen davon besitzen Suprakonstruk-
tionen nicht nur während der Herstellung sondern auch in der Nachsorge 
-wie jede zahnärztliche Therapie- manchmal nicht vorhersehbare Tücken.  

Deshalb wurden Referenten eingeladen, die uns ihren Erfahrungsschatz aus 
langjähriger praktischer Tätigkeit  weitergeben werden. Im ersten Vortrags-
block geht es um die Standards der Versorgung zahnloser Kiefer, wobei 
im zweiten Vortrag u.a. auch Möglichkeiten und Gefahren von  Sofortver-
sorgungen  im Oberkiefer beleuchtet werden sollen. In weiteren Referaten 
werden die zahntechnischen Möglichkeiten, Implantate im Alter und die im-
mer wiederkehrende Frage nach der besten Art einer implantatgetragenen 
Brücke  thematisiert.  Der letzte, besondere Vortrag wird Auswege aus dem 
alltäglichen Stress aufzeigen.

Die Teilnehmer/innen sind vom wissenschaftlichen Leiter aufgefordert, die 
Fachvorträge kritisch zu hinterfragen und im kollegialen Disput Unklar-
heiten gemeinsam zu klären.

Die begleitende Dentalausstellung wird in den Pausen sicherlich weitere 
Anregungen für Diskussionen und freundschaftliche Gespräche geben. 
Und am Abend lädt Sie das 4. Studienjahr zum Zahnmedizinerball ein

Wir hoffen, Ihr Interesse geweckt zu haben und freuen uns auf ein Wieder-
sehen in Greifswald.  
 
Ihr Torsten  Mundt     

Moderation: Prof. dr. torsten Mundt (Greifswald)

  9.00 Uhr  Prof. dr. torsten Mundt (Greifswald) 
                    Einführung in das Thema

  9.15 Uhr  Prof. dr. Michael Walter (dresden)                  
   Implantate im zahnlosen Unterkiefer, wie viel                  
   und welche Ankopplung?

10.00 Uhr  Pd dr. Stefan Wentaschek (Mainz)                 
   Implantatprothetik im zahnlosen Oberkiefer –                  
   sofort und all-on-four?

10.45 Uhr  diskussion und Pause

11.30 Uhr  ZtM Clemens Schwerin (München)                   
                    Festsitzende Implantatprothetik - Drucken, Fräsen, Überpressen?  
   Herausforderungen aus der Sicht des Zahntechnikers“

12.15 Uhr  Prof. dr. torsten Mundt (Greifswald)                        
   Implantologische Versorgungen: gesund                    
   geplant – pflegebedürftig getragen

13.00 Uhr   diskussion und Mittagspause

14.00 Uhr  Prof. dr. Friedhelm Heinemann (Morsbach)                     
   Brücken – verschraubt versus  zementiert – rein                  
   implantatgetragen oder im Zahnverbund?                              

14.45 Uhr  dr. antje danielzik-Sandera (Meiningen)                    
   Stress – Würze des Lebens oder                   
   Gesundheitsgefahr?

15.30 Uhr   diskussion und abschluss
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Fax-rückantwort:    03834 – 867183

anmelde- und überweisungsschluss: 30.04.2020

teilnahmegebühr:

Mitglieder der Gesellschaft o.  DGI:  80,00 € 
Nichtmitglieder:                              100,00 € 
 

Zahlung an:  Universitätsmedizin Greifswald

Bank:    Sparkasse Vorpommern

iBan:    de46 1505 0500 0230 0054 54
Swift:    nolade21GrW
Verwendungszweck:    dS 10209000-Fachsymposium

      Hiermit melde ich mich verbindlich an. Die Anmeldung wird erst nach 

der Überweisung der Tagungsgebühr bis zum 30.04.2020 wirksam. Später 

eingehende Anmeldungen können aus Kapazitätsgründen nicht berück-

sichtigt werden.
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